
Oensingen (Roland Wellinger)
Wieder hiess es, den Puls kurz vor
der Delegiertenversammlung zu
fühlen. Zu diesem Zweck traf man
sich am Samstag, 1. März, im Rössli
Oensingen, zur Präsidentenkon-
ferenz. Dies hat sich über die Jahre
bewährt. Meistens gibt es doch
brennende Fragen oder Themen,
die einer Klärung bedürfen. Dieses
Jahr steht mit der Katego-
rienreduktion ein brisantes Thema
an, was sich auch auf die Teilneh-
merzahl positiv auswirkte. Die
meisten Unterverbände folgten
dem Aufruf des Zentralpräsidenten
Michael Giger.

Fast pünktlich konnte er die
Präsidentenkonferenz eröffnen.
Wir hatten noch einige Stauopfer zu
beklagen, die dann leicht verspätet
doch noch eintrafen. So konnte
Giger mit den allgemeinen Infor-
mationen beginnen.

Mehr Geld von Swiss Olympic
Die sicher interessanteste Info war,
dass wir von Swiss Olympic mehr
Geld bekommen, dies aber nur,
wenn wir einige Punkte erfüllen
und eine Leitungsvereinbarung
unterzeichen. Wenn nicht, würde
dies sogar eine Reduktion bedeuten.
Aktuell erhalten wir 5500 Franken.
Ohne dass wir etwas unternehmen
gäbe es nur noch 4000 Franken. Mit
der Leistungsvereinbarung gibt es
neu 9000 Franken.

Ein wesentlicher Bestandteil von
der Leistungsvereinbarung ist die
Teilnahme oder Zugehörigkeit zu
einem internationalen Verband, was
wir ja erfüllen. Genau dieser
Umstand wurde ja stets in Frage
gestellt, da man dieses Geld anders
einsetzen könnte. Nun zahlt es sich
genau aus. Es sind noch weitere
Punkte mit dieser Leistungsverein-
barung verbunden, die nun ausgear-
beitet werden müssen.

Positive Zahlen
Binia Giger fasst ihre Aufstellung

etwas zusammen. Sie erläutert eini-
ge Zahlen aus der aktuellen Ab-
rechnung. Im Allgemeinen schlies-
sen wir mit einem Plus ab. Das
Minus von der Zeitung kann von
der «allgemeinen Verwaltung» auf-
gefangen werden. Weiter erklärt sie
auch, dass dieses Jahr keine Gelder
von der AKK in den Sportfond
fliessen, da zum einen der Sport-
fond noch genügend eigene Mittel
hat und zum anderen der AKK eine
Reserve zusteht, um die immer
weniger werdenden Zinseinnahmen
abzufedern.

Verschieben oder
Nägel mit Köpfen
Aus dem Unterverband Basel-Stadt
ist ein Antrag eingegangen, die
anstehenden Abstimmungen über
die Kategorienreduktion um ein
Jahr zu verschieben, da ihrer
Meinung nach es zu wenig Zeit gab,
dies ausführlich mit den Mitglie-
dern zu besprechen.

Michael Giger ist damit nicht
ganz einverstanden, denn es muss
jetzt etwas passieren. Entweder
jetzt freiwillig oder später unter

Zwang, wenn es dann unumgäng-
lich wird. Er versteht den Grund
für diesen Antrag nicht, da bereits
über ein Jahr  informiert wurde und
bereits an zwei Präsidentenkon-
ferenzen Thema war.

Die Sportkommission hat damit
begonnen, die Reglemente entspre-
chen anzupassen. Ausgearbeitet
wurden zwei Modelle. Entweder
abschaffen der Kategorie A2 und
A3 oder nur der Kategorie A3.

Hier scheiden sich die Geister.
Während die einen finden, dass
eben so eine Reduktion zu massen-
haften Austritten führen würden,
finden andere das gut und können
gut mit dem leben.

Ein etwas längeres Statement gab
René Heutschi vom Unterverband
Aargau. Er findet, das ist doch alles
«Pfupf, Rauch und Näbel». Er ist
sehr enttäuscht, dass nicht, wie mal
kommuniziert wurde, die 200er
generell abgeschafft würden, son-
der wieder so ein «Wischiwaschi
und Bruns» Antrag kommt.
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«Pfupf, Rauch und Näbel»
Kategorienreduktion: 
Sehr bewegendes Thema an der Präsidentenkonferenz

Präsidentenkonferenz im Musig Saal im Rössli Oensingen. Foto: Binia Giger
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Wir Gratulieren
Gratuliert wird ab dem 65. Geburtstag alle fünf Jahre und ab dem 90. jährlich
8. März 1944 Rüegg Rudolf Würenlos KK Frohe Muet 70 Jahre
14. März 1929 Graber Werner Basel 85 Jahre
15. März 1939 Demjen Mischa St. Gallen KK Kamor 75 Jahre
17. März 1934 Kneuss Bernhard Bellach SK Lengnau 80 Jahre
19. März 1944 Exer Walter Hausen KK Hirsch 70 Jahre
21. März 1944 Oblak Karl Winterthur KK Löwen 70 Jahre
26. März 1949 Gräser Hans Basadingen KK Fernsicht 65 Jahre
27. März 1934 Fawer Alfred Bulle 80 Jahre
28. März 1934 Fleischmann Albert Rapperswil 80 Jahre

Wir gratulieren den Jubilaren ganz herzlich und wünschen Ihnen alles Gute

Adressen SSKV

Zentralpräsident
Michael Giger, Jurastrasse 19
4566 Halten
Tel. 032 675 79 70 / Natel: 079 240 63 05
E-Mail: giger@sskv.ch
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Kassier
Binia Giger, Jurastrasse 19
4566 Halten
Tel. 032 675 79 70
E-Mail: binia.giger@sskv.ch (Neu)
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Tel. 041 260 23 85 / Natel: 079 483 52 41
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Tel. 044 740 63 45
E-Mail: robertzoller@gmx.ch

Geschäftsstelle SSKV/AKK
Kranzkarten Einlösestelle
Flora Locher, Postfach 18
3365 Grasswil
Tel./Fax: 062 968 12 84
E-Mail: flora.locher@bluewin.ch

Druck und Spedition
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Es hat gerade mal fünf Unterverbände die genü-
gend 200er-Kegler hat. Alle anderen führen
Meisterschaften durch, wo in den A-Kategorien
jeweils nur ein bis zwei Teilnehmer starten wür-
den. Beispiel: Eggenschoner-MS.

Ob diesem Statement sind die Meinungen
geteilt. Von einigen bekommt er Applaus und
von den Anderen mitleidiges Kopfschütteln.
Einige befürchten, dass diese Reduktion zu
Austritten führen würde. Fazit ist; Egal wie diese
Abstimmungen ausgehen, es wird jedes Jahr
Austritte geben.

Frauen und Männer gemeinsam
Meiner Meinung nach ein schon längst fälliger

Antrag ist der vom Unterverband Basel-Stadt, die
Gästekategorien zusammen zu führen. In allen
anderen Kategorien starten die Frauen und
Herren gemeinsam, warum also nicht auch bei
den Gästen. Im Allgemeinen findet dieser Antrag
lobende Worte.

Eine wieder sehr lebhafte Präsidenten-
konferenz ist nun zu Ende. Jetzt gilt es abzuwar-
ten, was an der Delegiertenversammlung, am 12.
April, in Thayngen, alles entschieden wird. In der
Hoffnung auf einen weiteren Fortbestand unse-
res Verbandes, hoffen wir, dass weise abgestimmt
wird.

Nachdem niemand mehr das Wort ergriff,
wünscht Michael Giger allen eine gute Heimreise
und er freut sich auf das Wiedersehen in
Thayngen.

Präsidentenkonferenz in Oensingen

Ueli’s Augenblick

Besuch der 56 DV der SSSKV in Winkel bei Bülach
Bin gerne der Einladung zur DV nachgekommen. Schon früh am Morgen fanden sich die
Delegierten zu Kaffee und Gipfeli am Tagungsort ein. Ruhig und gelassen wurde da und dort
gelacht und diskutiert.

Dann ging sie los, die DV. An Stelle des Präsidenten Peter Blum übernahm der Vizepräsident
Martin Immoos den Vorsitz. Alles lief friedlich ab, bis unter der Rubrik Mutationen auch bei den
Senioren das Problem mit den abgegebenen Papieren angesprochen wurde. Sofort wurde mir klar,
dass ich dieses Problem auch kenne.

Mit den Ehrungen von Otto Gyger als Kassier und dem Mutationsführer Hansruedi
Vollenweider und der Vorstellungen von Silvia Steffen als neuen Kassier und Marianne Müller die
das Amt als Mutationsführer übernimmt, ging eine reibungslose DV zu Ende.

Ich möchte mich nochmals bei allen für den schönen, Unterhaltsamen Tag recht herzlich bedan-
ken.

Mit sportlichen Grüssen, Ueli Dierauer



Ich kann zwar nicht behaupten, dass es mich
jeweils gegen Ende Jahr in den Fingern juckt und
ich es kaum abwarten kann, den Jahresbericht zu
schreiben, doch es hat seinen Reiz. Ist doch
immer wieder eine Freude, wenn man auf ein
erfolgreiches Jahr zurückschauen kann und dies
in eigenen Worten verpackt, den Mitgliedern mit-
zuteilen.

Doch leider ist dieses Jahr die Freude etwas
verhalten. Nicht etwa wegen irgendwelchen
Ereignissen, sondern wegen den Zahlen. Wenn
ich auf die Jahresrechnung schaue, hat es einen
gewaltigen «Tollggen» drin. Wir stehen mit 3800
Franken im Minus. Dies dank den Tarifan-
passungen der lieben Post, welche nun knallhart
eingeschenkt haben. Der Mehraufwand für die
Post entspricht in etwa dem Minus.

Sicher noch mitverantwortlich sind die
Mindereinnahmen aus den Mitgliederbeiträgen,
weil diese kontinuierlich abnehmen. Auch hier
fehlen wieder circa 2500 Franken. Rückläufig
waren auch die Werbeeinnahmen. Ein kleines
Plus verzeichnen die Wettkampfeinnahmen.

Um nun dem ganzen entgegen zu wirken,
haben wir am 2. November 2013, an der ZK-
Sitzung im Höfli Otelfingen beschlossen, die
Ausgaben von 19 auf 15 zu reduzieren. Wenn
möglich aber mit gleich bleibender Seitenzahl. So
werden die einzelnen Exemplare etwas dicker.
Das Budget sieht für dieses Jahr nun etwas ange-
nehmer aus, wobei wir eher Richtung Minus als
ins Plus steuern. Obwohl wir nun beim Druck
und den Portos einsparen, gibt es vermutlich nur
gerade eine schwarze Null.

So eine «radikale» Umstellung hat leider noch
andere Auswirkungen. Ich musste mit der
Druckerei neue Fertigungstermine ausarbeiten
und mit der Post einen neuen Vertrag aushan-
deln. Dabei musste ich erfahren, dass bei einer
Reduzierung der Ausgaben wir von «vierzehntäg-
lich» neu als «monatlich» eingestuft werden. Auf
die Presseförderung hat dies keinen Einfluss.
Nach wie vor kommen wir in den Genuss der
staatlichen Subvention, doch die Post liefert
«monatliche» Zeitungen nur noch mit der B-Post
statt mit der A-Post aus. Dafür kostet jedes
Exemplar etwas mehr ... ist kein Witz! Nun ist
unsere Zeitung statt ein Tag gleich drei Tage
unterwegs. Folglich muss die Zeitung früher
gedruckt werden und ich muss alles zwei Tage
früher bei der Druckerei abliefern. Dies bedeutet,
ich muss alle Daten auch früher haben,
besonders wenn es um aktuelle Anlässe geht.
Also nochmals mit der Druckerei telefoniert und
einen neuen Produktionstag festgelegt. Zum
Glück hat die Druckerei am neuen Drucktag
noch Kapazität. Die ersten Zeitungen sind nun
im neuen Modus gedruckt und ausgeliefert wor-
den. Einige Exemplare waren dann auch schon
am Donnerstag im Briefkasten. Mal schauen, wie
es nun dieses Jahr läuft.

Ansonsten kann ich nur Positives aus der
Zeitungskommission berichten. Von meinem
Team wurden keine besonderen Vorkommnisse
gemeldet. Ab und zu mal ein kleines Problem mit
den Wettkampfanzeigen, welches aber problem-
los gelöst werden konnte. Auch nichts Neues von
der Inseratenfront. Auch hier immer wieder die
gleiche Meldung, dass es einfach zu wenig
Inserate sind. Da sind wir wirklich auf die
Mithilfe der Mitglieder angewiesen.

Von den Mutationen gibt es nichts Neues zu
vermelden. Auch hier immer wieder die
Unverbesserlichen, die vergessen ihre neue
Adresse zu melden. Praktisch bei jeder Ausgabe
trudeln bei mir Zeitungen ein, die nicht zugestellt
werden können. Mein Altpapierstapel lässt grüs-
sen. Statt jetzt aber lange Recherchen zu machen,
werden alle falschen Adressen aus dem Verteiler
gelöscht mit der Hoffnung, dass spätestens jetzt
sich diejenigen melden, welche den Sportkegler
im Briefkasten vermissen und endlich die neue
Adresse melden. Dies aber nicht bei der
Redaktion oder während der Meisterschaft beim
Bahnchef, sondern der kantonalen Mutations-
stelle.

Merklich verbessert hat sich die Qualität der
Einsendungen. Danke an alle, die meinem klei-
nen Aufruf im letzten Jahresbericht gefolgt sind.
Manchmal lässt noch die Qualität der Fotos zu
wünschen übrig. Hier ein kleiner Tipp von einem
Profi ... Macht doch gleich mehrere Fotos vom
gleichen Objekt. Grundregel: pro Person auf
dem Bild ein Foto, weil irgendjemand guckt
immer «belämmert» drein oder hat die Augen zu.
Ist ja bei den Digitalkameras kein Problem, die
überzähligen und schlechten Fotos wieder zu
löschen. Wechselt auch Eure Position, geht so
nah ran wie möglich. Gerade bei Innenauf-
nahmen; je näher um so besser wird es durch den
Blitz ausgeleuchtet.

Und wenn wir schon bei den Fotos sind,
schreibt doch bitte als Anhang zum Text auch
gleich die Legenden dazu. Die Leser würden
doch gerne wissen, wer oder was nun auf dem
Foto zu sehen ist. Das ist leider bei allen noch
nicht selbstverständlich. Es erleichtert die Arbeit
vom Redaktor wesentlich, wenn er nicht immer
alles zusammensuchen muss. Danke.

Internet und PR
Auch dieses Jahr wieder gut besucht ist unsere
Homepage. Es gab 2,7 Mio. Zugriffe, dies waren
rund 122 000 Besuche durch 29 000 unterschied-
liche Besucher. Rund 16 000 mal wurden die
Ranglisten abgerufen. Die Jahresmeisterschaft
hatte 4200 Zugriffe. Die Zeitung wurde im
Schnitt von 800 Besuchern online gelesen.

Die Pressearbeit war dieses Jahr exzellent. Der
UV Zürich hat bei der SEMS bestens gearbeitet.
Sogar im Fernsehen war dieser Wettkampf ver-
treten. Auch einzelne offene Meisterschaften
wurden ziemlich ausführlich in den Pressen
erwähnt. Bravo ... weiter so. Nur so bleiben wir
bekannt.

Wie immer am Schluss des Jahresberichtes
steht der Dank an alle meine Vorstands-
kolleginnen und Kollegen, die sich alle für das
Fortbestehen unseres Sports einsetzen. Auch den
Kommissionsmitglieder gebührt ein herzliches
Dankeschön für ihren tollen Einsatz. Ich danke
auch allen Mitgliederinnen und Mitglieder, die
unseren Sportkegler fleissig mit Artikel beliefern.
Ich wünsche allen viel Gesundheit und viel
Erfolg im Sportkegeln.

Roland Wellinger
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Der lieben Post sei dank
Jahresbericht des Präsidenten der Zeitungskommission

Roland Wellinger, Präsident der Zeitungskommission und Redaktor Sportkegler. Foto: Archiv

Einsprachen ...
... gegen die Jahresberichte sind bis

spätestens drei Wochen nach
Veröffentlichung beim Zentralpräsidenten

schriftlich einzureichen.
Zentralpräsident Michael Giger

Jurastrasse 19, 4566 Halten
E-Mail: giger@sskv.ch
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82. Delegiertenversammlung / 82 ème Assemblée des Délégués
des Schweizerischen Sportkegler-Verbandes (SSKV) / de l'Association Suisse des Quilleurs Sportifs (ASQS)
Sehr geehrte Delegierte / Très honorés délégués

Ich freue mich, die Unterverbände statutengemäss zur 82. ordentlichen Delegiertenversammlung des Schweizerischen Sportkegler-Verbandes einzuladen.
Diese wird am Samstag, 12. April 2014, im Reckensaal in Thayngen stattfinden.
J'ai le grand plaisir d'inviter toutes les associations cantonales pour la 82ème assemblée des délégués de l'association suisse des quilleurs sportifs. Cette der-
nière aura lieu le samedi 12 avril 2014 á la Reckensaal à Thayngen
Traktanden / Ordre du jour

1. Begrüssung durch den Zentralpräsidenten / Bienvenu par le président central
2. Konstituierung der DV / Constitution de l'assemblée des délégués, (Contrôle de la présence) 
3. Wahl der Stimmenzähler / Nomination des scrutateurs
4. Mitteilungen / Communications 
5. Abnahme der Jahresberichte / Procès-verbal et rapports annuels
6. Präsentation der Jahresrechnung 2013 SSKV und AKK/ Présentation comptes annuel 2013 de l'A.S.Q.S. et de la C.D.C.C.
7. Bericht der Geschäftsprüfungskommission / Rapport de la commission de gestion
8. Genehmigung der Jahresrechnung SSKV / AKK und Entlastung der Verwaltungsorgane /

Approbation des comptes annuel et décharge des responsables de gestion
9. Budget 2014
10. Festsetzung der Mitgliederbeiträge / Confirmation des cotisations des membres
11. Wahlen, Demissionen / Elections et démissions a. Revisor / Vérificateurs des comptes
12. Vergebung des Kantonewettkampfs 2015 / Adjudication du Championnat Suisse par Canton 2015
13. Vergebung der Delegiertenversammlung 2015 / Adjudication de l'assemblée des délégués 2015
14. Behandlung eingereichter Anträge / Traitement des propositions reçues
15. Ehrungen / Remise des distinctions de mérite 
16. Verschiedenes / Divers
Wir erwarten von allen Delegierten der Unterverbände ein pünktliches Erscheinen.
Nous attendons de tous les délégués des associations cantonales leurs ponctualités.

Der Zentralpräsident / Le président central: Michael Giger



Lengnauer-MS
im Restaurant Hirschen, Lengnau,
vom 5. bis 16. Februar 2014

Kat. A1, (18 Teilnehmer) 
1. Rösch Armin, Ersigen, 818 Holz; 2. Schott Erich,

Ortschwaben, 802; 3. Theus Hans, Felsberg, 798; 4.
Scala Antonio, Biel, 786; 5. Schöni Hansueli,
Hünibach, 784; 6. Gygax Peter, Lätti, 779; 7.
Kilchhofer Heinz, Flamatt, 778; 8. Enzler Markus,
Bolligen, 754.

Kat. A2, (10 Teilnehmer) 
1. Haueter Jacqueline, Oberburg, 755 Holz; 2. Imhof

Martin, Bern, 748; 3. Salvisberg Markus, Bern, 727; 4.
Riedwyl Hansulrich, Thun, 725.

Kat. A3, (11 Teilnehmer) 
1. Knechtli Adrian, Bellach, 804 Holz; 2. Mauron

Gilbert, Orpund, 772; 3. Gasser Jean-Pierre,
Mühlethurnen, 749; 4. Pfiffner Emma, Rubigen, 747;
5. Fochi Hanspeter, Langendorf, 742.

Kat. B1, (21 Teilnehmer) 
1. Vögeli Stefan, Grafenried, 788 Holz; 2.

Rutschmann Paul, Lyssach, 773; 3. Rohrbach Fritz,
Liebefeld, 768; 4. Dornbierer Walter, Courtelary, 765;
5. Anliker Ulrich, Lyssach, 763; 6. Christen Vreni,
Krattigen, 762; 7. Wüthrich Bruno, Lyssach, 760; 8.
Tschann Stéphane, Bassecourt, 755; 9. Brechbühl
Walter, Oberburg, 736.

Kat. B2, (16 Teilnehmer) 
1. Mühlematter Felix, Bern, 749 Holz; 2. Liechti

Heinz, Ostermundigen, 743; 3. Hermann Samuel,
Heimisbach, 742; 4. Gallucci Pasquale, Lengnau, 728;
5. Schüpbach Walter, Ramsei, 727; 6. Gräub Kurt,
Bern, 720; 7. Rütsch Fred, Langnau, 716.

Kat. B3, (15 Teilnehmer) 
1. Fankhauser Paul, Nidau, 752 Holz; 2.

Reichenbach Hedi, Bern, 710; 3. Wyss Joachim,
Schliern b. Köniz, 704; 4. Röthlisberger Theres,
Heimisbach, 690; 5. Schneiter Peter, Thun, 687; 6.
Schaller Gabriel, Courtételle, 683.

Kat. Altersklasse, (6 Teilnehmer) 
1. Moser Erwin, Oberburg, 435 Holz; 2. Vardaro

Nicola, Bienne/Biel, 432; 3. Bourquin Heinrich,
Busswil, 417.

Reich-MS
im Hotel Reich, Summaprada, 1 bis 4,
vom 20. Januar bis 2. Februar 2014

Kat. A1, (12 Teilnehmer) 
1. Meier Ivo, Kaltbrunn, 1701 Holz; 2. Frei Peter,

Rapperswil, 1699; 3. Hunger Reto, Chur, 1681; 4.
Bichsel Marcel, Zihlschlacht, 1659; 5. Bleiker Ruedi,
Schlieren, 1648.

Kat. A2, (11 Teilnehmer) 
1. Freiburghaus Lydia, Domat/Ems, 1631 Holz; 2.

Steffen Silvia, Zürich, 1579; 3. Kistler Beatrice,
Kaltbrunn, 1557; 4. Oberlin Heini, Flims-Dorf, 1509;
5. Salutt Horst, Chur, 1487.

Kat. A3, (5 Teilnehmer) 
1. Demjen Mischa, St. Gallen, 1563 Holz; 2.

Schwager Gerhard, Sirnach, 1513.

Kat. B1, (20 Teilnehmer) 
1. Reusser Beat, Cazis, 838 Holz; 2. Reusser Herbert,

Cazis, 824; 3. Reusser Urs, Thusis, 814; 4. Lipp
Christian, Tumegl/Tomils, 810; 5. Patzen Gian-Marc,
Chur, 794; 6. Rivero Mauricio, Chur, 791; 7. Gisler
Karl, Niederurnen, 785; 8. D Arienzo Loreto, Bubi-
kon, 783.

Kat. B2, (27 Teilnehmer) 
1. Stoll Peter, Tartar, 768 Holz; 2. Streuli Ernst, Vol-

ketswil, 768; 3. Böhi Erwin, Oberwangen, 760; 4.
Grogg Martin, Wittenbach, 751; 5. Seeger Martha,
Schaan, 741; 6. Lareida Jeremias, Cazis, 730; 7. Ospelt
Josef, Vaduz, 729; 8. Hosang Luzi, Chur, 727; 9. Neu-
herz Andreas, Rorschacherberg, 724; 10. Koch Hans,
Uerikon, 723; 11. Castelberg Hiazinta, Rabius, 716.

Kat. B3, (28 Teilnehmer) 
1. Hnateck Samuel, Thusis, 730 Holz; 2. Tschurr

Antonia, Felsberg, 698; 3. Rensch Hugo, Malans, 698;
4. Tschurr Sebastian, Felsberg, 698; 5. Maissen
Bernhard, Chur, 693; 6. Blumenthal Gieri, Falera, 690;
7. Martinet Elisabeth, Passugg, 688; 8. Hofmänner
Elisabeth, Gossau, 683; 9. Hellal Alain, Wetzikon, 679;
10. Hosch Gerlinde, Feldkirch, 669; 11. Lack Kurt,
Rhäzüns, 667; 12. Schwyter Toni, Gams, 665.

Kat. Altersklasse, (8 Teilnehmer) 
1. Marsiglia Giorgio, Landquart, 436 Holz; 2.

Hunger Johann, Thalkirch, 426; 3. Staller Josef,
Horgen, 422; 4. Leitner Werner, Buchs, 392.

Kat. Junioren, (1 Teilnehmer) 
1. Di Vincenzo Alessia, Erlen, 401 Holz.
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MS-La Clef
im Café-Rest. de la Clef, Fribourg,
vom 24. Januar bis 8. Februar 2014
Der KK La Clef sowie der Gastwirt Herr Papaux
mit Personal vom Café-Rest. de la Clef, danken
allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern fürs
Mitmachen und wünschen Allen weiterhin «Guet
Holz».
Kat. A1, (14 Teilnehmer) 

1. Mäder Roman, Burg-Murten, 1667 Holz; 2.
Bielmann Georges, Fribourg, 1665; 3. Imhof Philipp,
Wünnewil, 1655; 4. Kilchhofer Heinz, Flamatt, 1653;
5. Javet Edmond, Cormondrèche, 1645; 6. Kolly Hans,
St. Silvester, 1616.

Kat. A2, (22 Teilnehmer) 
1. Zwirn Helmut, Villars-s-Glâne, 1619 Holz; 2.

Steffen Silvia, Zürich, 1615; 3. Portmann Marius,
Düdingen, 1615; 4. Zumwald Marius, Fribourg, 1599;
5. Suppa Pasquale, Galmiz, 1598; 6. Bregy Urban,
Leukerbad, 1591; 7. Ducoli Mario, Granges-Paccot,
1571; 8. Poffet Urs, Düdingen, 1567; 9. Aegerter Jean-
Pierre, Dompierre, 1566.

Kat. A3, (9 Teilnehmer) 
1. Julmy Niklaus, Rechthalten, 1572 Holz; 2.

Lucianaz Roger, Villaz-St.-Pierre, 1527; 3. Emery
Françis, Payerne, 1517; 4. Auderset Heinz, Bern, 1500.

Kat. B1, (12 Teilnehmer) 
1. Hofer Peter, Spreitenbach, 823 Holz; 2. Thévoz

Bernard, Dompierre, 821; 3. Gisler Karl, Niederurnen,
818; 4. Portmann Marius, Muttenz, 812; 5. Valenti
Mario, Spreitenbach, 803.

Kat. B2, (20 Teilnehmer) 
1. Schaller Vincent, Courtételle, 783 Holz; 2. Rappo

Alois, Schmitten, 781; 3. Haymoz Hanspeter, Fribourg,
775; 4. Mühlematter Felix, Bern, 771; 5. Hirschi Heidi,
Dietikon, 769; 6. Gräub Kurt, Bern, 768; 7. Ducret
Alois, Spreitenbach, 756; 8. Marcon Claudine, Payerne,
750.

Kat. B3, (21 Teilnehmer) 
1. Montavon Bernard, Bévilard, 786 Holz; 2.

Hachen Hans, Kerzers, 765; 3. Schaller Gabriel,
Courtételle, 765; 4. Martin Michel, Neydens, 749; 5.
Thomi Katrin, Kerzers, 735; 6. Blaser Hans-Rudolf,
Schmitten, 714; 7. Guidoux Jean-Pierre, Estavayer-le-
Lac, 708; 8. Reichenbach Hedi, Bern, 702; 9. Ducrot
Hélène, Cousset, 699.

Kat. Altersklasse, (7 Teilnehmer) 
1. Fawer Alfred, Bulle, 458 Holz; 2. Abächerli Ruedi,

Murten, 453; 3. Eisenmann Reinhold, Schmitten, 435.

Kat. Gäste Damen, (6 Teilnehmerinnen)
1. Weber Verena, Brüttelen, 554 Holz; 2. Iseli Heidi,

Ins, 553; 3. Ramseyer Silvia, Spiegel, 506.

Kat. Gäste Herren, (11 Teilnehmer)
1. Salvadè Marco, Ins, 584 Holz; 2. Lörtscher

Andreas, Ittigen, 557; 3. Egger Hermann, Düdingen,
553; 4. Schnarrenberger Joseph, St. Antoni, 543; 5.
Kauz Peter, Seedorf, 539.

Les Chevaliers-MS 
im Kegelcenter Garmiswil, Düdingen,
vom 29. Januar bis 9. Februar 2014
Der KK Garmiswil/Les Chevaliers sowie die
Familie Jungo vom Landgasthof Garmiswil
bedanken sich bei allen Teilnehmerinnen und
Teilnehmern fürs Mitmachen und wünschen
Allen weiterhin "Guet Holz". Auch möchten wir
Roger Fuchs zu seinen ausgezeichneten 1712
Holz in der Kat. A1 gratulieren.

Kat. A1, (18 Teilnehmer) 
1. Fuchs Roger, Rothrist, 1712 Holz; 2. Kolly

Helmar, St. Silvester, 1691; 3. Imhof Philipp,
Wünnewil, 1641; 4. Mäder Roman, Burg-Murten,
1640; 5. Kolly Hans, St. Silvester, 1631; 6. Bielmann
Georges, Fribourg, 1620; 7. Kilchhofer Heinz, Flamatt,
1619; 8. Kolly Martin, St.Silvester, 1616.

Kat. A2, (23 Teilnehmer) 
1. Burri Franck, Plan-les-Ouates, 1598 Holz; 2.

Monney Charles, Rueyres-les-Prés, 1596; 3. Zwirn
Helmut, Villar-s-Glâne, 1583; 4. Portmann Marius,
Düdingen, 1577; 5. Steffen Silvia, Zürich, 1551; 6.
Klaus Markus, Flamatt, 1548; 7. Deschenaux
Catherine, Marly, 1543; 8. Thomi Andreas, Kerzers,
1538; 9. Kunzi Michel, Plan-les-Ouates, 1528; 10.
Vitale Daniele, Kerzers, 1520.

Kat. A3, (7 Teilnehmer) 
1. Auderset Heinz, Bern, 1450 Holz; 2. Heimo

Laurent, Villars sur Glâne, 1410; 3. Emery Françis,
Payerne, 1409.

Kat. B1, (15 Teilnehmer) 
1. Gisler Karl, Niederurnen, 808 Holz; 2.

Marrancone Enzo, Kerzers, 798; 3. Stampfli Bruno,
Düdingen, 798; 4. Thévoz Bernard, Dompierre, 787; 5.
Klaus Joseph, Düdingen, 786; 6. Portmann Marius,
Muttenz, 780.

Kat. B2, (15 Teilnehmer) 
1. Haymoz Hanspeter, Fribourg, 801 Holz; 2.

Marcon Claudine, Payerne, 761; 3. Ducret Alois,
Spreitenbach, 746; 4. Kolly Yanick, Tentlingen, 742; 5.
Heimo Robert, Villars s. Glâne, 738; 6. Schaller
Vincent, Courtételle, 730.

Kat. B3, (22 Teilnehmer) 
1. Wenger Patricia, Müntschemier, 754 Holz; 2.

Hachen Hans, Kerzers, 740; 3. Imhof Liselotte,
Wünnewil, 720; 4. Montavon Bernard, Bévilard, 717; 5.
Reichenbach Hedi, Bern, 714; 6. Blaser Hans-Rudolf,
Schmitten, 712; 7. Schaller Gabriel, Courtételle, 704; 8.
Oulevey Jean-Pierre, Payerne, 699; 9. Bichsel Meieli,
Lyss, 691.

Kat. Altersklasse, (8 Teilnehmer) 
1. Eisenmann Reinhold, Schmitten, 431 Holz; 2.

Fawer Alfred, Bulle, 407; 3. Siegrist Jakob, Oster-
mundigen, 385; 4. Mougel Noël, Chaux-de-Fonds, 380.

Kat. Gäste Damen, (5 Teilnehmerinnen)
1. Weber Verena, Brüttelen, 533 Holz; 2. Iseli Heidi,

Ins, 521.

Kat. Gäste Herren, (11 Teilnehmer)
1. Berner Heinz, Müntschemier, 580 Holz; 2. Weber

Andreas, Mühleberg, 531; 3. Iseli Hans, Ins, 529; 4.
Lisibach Kaspar, Ins, 512; 5. Kauz Peter, Seedorf, 498.

Freiburg

Sportkegler • Quilleur Sportif Nr. 4   •   7. März 2014 • 9



Club Chez Fischer
dans Café Chez Fischer Corcelles/
Payerne, du 25. janvier au 4. février
2014

Cat. A1, (11 Joueurs) 
1. Bielmann Georges, Fribourg, 1598 Holz; 2. Slanzi

Martin, Alpnach-Dorf, 1595; 3. Kolly Hans, St.
Silvester, 1591; 4. Mäder Roman, Burg-Murten, 1578;
5. Imhof Philipp, Wünnewil, 1540.

Cat. A2, (17 Joueurs) 
1. Slanzi Bruno, Giswil, 1558 Holz; 2. Burri Franck,

Plan-les-Ouates, 1547; 3. Zwirn Helmut, Villars-sur-
Glâne, 1525; 4. Monney Charly, Rueyres-les-Prés, 1515;
5. Fischer Nicole, Corcelles/Payerne, 1508; 6.
Schopfer Patrick, Gletterens, 1493; 7. Portmann
Marius, Düdingen, 1491.

Cat. A3, (3 Joueurs) 
1. Emery Francis, Payerne, 1411 Holz; 2. Baumann

Eduard, Praroman-Le Mouret, 1329.

Cat. B1, (4 Joueurs) 
1. Thévoz Bernard, Dompierre, 778 Holz; 2. Perler

Marie-Thérese, St.Silvester, 757.

Cat. B2, (8 Joueurs) 
1. Heimo Robert, Villars s. Glâne, 744 Holz; 2.

Marcon Claudine, Payerne, 699; 3. Rappo Alois,
Schmitten, 692; 4. von Bergen Bernard, Petit-Lancy,
675.

Cat. B3, (18 Joueurs) 
1. Ducrot Hélène, Cousset, 685 Holz; 2. Imhof

Liselotte, Wünnewil, 675; 3. Thomi Katrin, Kerzers,
661; 4. Ducrey Christophe, Sugiez, 657; 5. Martin
Michel, Neydens, 655; 6. Wenger Patricia,
Müntschemier, 651; 7. Montavon Bernard, Bévilard,
649; 8. Fischer Elisabeth, Corcelles/Payerne, 632.

Cat. Altersklasse, (5 Joueurs) 
1. Fawer Alfred, Bulle, 400 Holz; 2. Aebischer

Fernand, Fribourg, 364.

Cat. Junioren, (1 Joueurs) 
1. Fischer Marc, Corcelles/Payerne, 363 Holz.

Rosengarten-MS
im Rest.Rosengarten Affoltern a/A,
vom 4. bis 15. Februar 2014
Kat. A1, (15 Teilnehmer) 

1. Frei Peter, Rapperswil, 1693 Holz; 2. Fuchs
Roger, Rothrist, 1682; 3. Meier Ivo, Kaltbrunn, 1661;
4. Hagenbuch Rolf, Ebertswil, 1652; 5. Slanzi Martin,
Alpnach-Dorf, 1633; 6. Küng Niklaus, Jonschwil,
1633; 7. Petronijevic Drago, Bäch, 1633.

Kat. A2, (9 Teilnehmer) 
1. Fässler Sepp, Steinhausen, 1557 Holz; 2. Küng

Claudia, Alpnach-Dorf, 1554; 3. Annen Zeno, Baar,
1546; 4. Exer Walter, Hausen, 1535.

Kat. A3, (10 Teilnehmer) 
1. Wöber Reiner, Hünenberg See, 1544 Holz; 2.

Flory Cyrill, Zürich, 1505; 3. Brunner Heinz,
Rapperswil, 1503; 4. Lippuner Rolf, Adliswil, 1500.

Kat. B1, (19 Teilnehmer) 
1. Breitenmoser Josef, Bazenheid, 789 Holz; 2.

Zahner Fredy, Spreitenbach, 785; 3. D Arienzo Loreto,
Bubikon, 785; 4. Valenti Mario, Spreitenbach, 784; 5.
Patzen Gian-Marc, Chur, 783; 6. Hagenbuch René,
Ottenbach, 769; 7. Scheuber Peter, Lichtensteig, 764; 8.
Patzen Reto, Sils.i.D., 764.

Kat. B2, (19 Teilnehmer) 
1. Brunner Edwin, Jona, 758 Holz; 2. Käslin Sophie,

Beckenried, 740; 3. Eugster Werner, Wollerau, 732; 4.
Böhi Erwin, Oberwangen, 730; 5. Rufer Myrtha,
Bonaduz, 725; 6. Hefti Franz, Wolfhausen, 720; 7. Bieri
Heinz, Pfäffikon, 713; 8. Husmann Anton,
Attinghausen, 711.

Kat. B3, (26 Teilnehmer) 
1. Graf Colin, Effretikon, 714 Holz; 2. Walker

Theres, Zürich, 711; 3. Eberhard Hans-Rudolf, Däl-
likon, 706; 4. Jurt Christine, Kloten, 704; 5. Frei
Heinrich, Winterthur, 703; 6. Hnateck Samuel, Thusis,
701; 7. Widmer Walter, Rapperswil, 700; 8. Wicki
Diego, Dietikon, 697; 9. Tschanz Karin, Schattdorf,
696; 10. Willmann Walter, Emmen, 691; 11. Nemeth
Hedi, Jona, 687.

Kat. Altersklasse, (26 Teilnehmer) 
1. Grab Erwin, Schwyz, 458 Holz; 2. Burgener Hans,

Winterthur, 443; 3. Pfyl Werner, Brunnen, 441; 4.
Bruhnsen Werner, Hünenberg See, 432; 5. Reiser Willy,
Zürich, 431; 6. Marsiglia Giorgio, Landquart, 427; 7.
Nemeth Stefan, Jona, 424; 8. Kaufmann Hans,
Kaltbrunn, 422; 9. Mathis Josef, Oberdorf NW, 421; 10.
Suter Franz, Ibach, 421; 11. Gentili Primo, Horgen, 421.

Kat. Junioren, (1 Teilnehmer) 
1. Di Vincenzo Alessia, Erlen, 435 Holz.
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Komplettes DV-Büchlein im Internet
unter www.sskv.ch

Jahres-MS 2014
Zwischenrangliste nach 5 MS
Einzelwertung
Kategorie A1
1. 5801 58024 Frei Peter 118
2. 3803 7011 Fuchs Roger 114
3. 8930 98008 Bleiker Ruedi 106
4. 5801 67272 Bichsel Marcel 102
5. 4503 45008 Slanzi Martin 80
6. 8930 30041 Meier Ivo 77
7. 6706 67103 Küng Niklaus 66
8. 5801 7139 Kocsis Stefan 64
9. 2503 25014 Bielmann Gilbert 55
10. 6799 67032 Schoder Heinz 55
11. 2514 25019 Kilchhofer Heinz 55
12. 6109 61031 Eberhard Anton 54
13. 1503 15018 Migliorini Fausto 52
14. 8112 92056 Hagenbuch Rolf 46
15. 701 7153 Lüscher Max 46
Kategorie A2
1. 4503 45081 Slanzi Bruno 123
2. 6704 47014 Bozic Mato 88
3. 5899 58023 Bubalo Ivan 84
4. 4701 47248 Gaeta Pasquale 82
5. 8926 82077 Steffen Silvia 75
6. 4503 45056 Lussi Robert 70
7. 920 9063 Fritsch Jan 69
8. 5801 7085 Guinea Carlos 59
9. 8112 81001 Zickermann Hans 59
10. 3003 30009 Camenzind Daniel 58
11. 4503 45121 Küng Claudia 54
12. 3802 38471 Stuber Joe 51
13. 7108 71009 Arnold Klemens 47
14. 2706 27008 Kunzi Michel 45
15. 2702 27033 TochtermannMichel 39
Kategorie A3
1. 4701 47054 Demjen Mischa 108
2. 701 9112 Rinderknecht Judith 104
3. 701 9041 Rinderknecht Bruno 96
4. 6717 67005 Tonini Mario 88
5. 8104 81095 Wöber Reiner 84
6. 6709 67157 Schwager Gerhard 80
7. 8932 90011 Lippuner Rolf 66

8. 3003 30021 Gröner Josy 57
9. 121 47010 Sekinger Bruno 56
10. 8914 96013 Rudolf Erich 55
11. 3607 36011 Mei Kilian 52
12. 4503 45117 Halter Werner 47
13. 1504 10007 Auderset Heinz 46
14. 3815 38007 Aegerter Bruno 33
15. 3815 38008 Beutler Ueli 33
Kategorie B1
1. 8910 86021 D'Agostino Remo 99
2. 1519 10292 Wüthrich Bruno 96
3. 3803 38362 Gisler Karl 90
4. 101 1009 Zahner Fredy 79
5. 6709 67025 Breitenmoser Josef 72
6. 6704 67043 Dierauer Ulrich 68
7. 3805 38053 Schwägli Bernard 67
8. 102 1288 Ramel Robert 66
9. 6704 47263 Hagen Rolf 57
10. 8910 1095 Hofer Peter 56
11. 6709 61095 Scheuber Peter 52
12. 199 1132 Lanz Hermann 49
13. 3207 32144 Reusser Urs 45
14. 3207 32107 Lipp Christian 35
15. 7107 71120 Walker Rudolf 34
Kategorie B2
1. 8932 90020 Streuli Ernst 101
2. 4707 37013 Milicevic Branko 76
3. 3805 38010 Aregger Josef 74
4. 1534 15011 Mühlematter Felix 68
5. 6704 47066 Kappler Paul 59
6. 4707 47105 Neuherz Andreas 52
7. 913 9013 Bachmann René 45
8. 7108 71010 Zgraggen Jutta 42
9. 5802 58004 De Conto Stefano 41
10. 7107 71030 Casagrande Ferdy 37
11. 7107 71016 Baumann Eduard 36
12. 101 1039 Ducret Alois 36
13. 908 9458 Rahm Hans 35
14. 6109 61018 Brunner Edwin 35
15. 3207 32035 Lareida Jeremias 34
Kategorie B3
1. 4701 47027 Giger Walter 87
2. 8934 88035 Hellal Alain 68
3. 6109 61028 Eberhard Brigitte 63
4. 7108 71064 Gisler Agnes 63
5. 7108 71002 Tschanz Karin 60

6. 3608 36013 Schaller Gabriel 54
7. 3607 36009 Mei Patrick 50
8. 8918 90046 Bär René 49
9. 4503 45025 Lussi René 47
10. 3607 36010 Montavon Bernard 46
11. 2599 25223 Wenger Patricia 44
12. 3217 32232 Tschurr Antonia 44
13. 4503 45026 Lussi Florian 44
14. 5802 58003 Fauchs Monika 43
15. 1599 13034 Fankhauser Paul 42
Kategorie Altersklasse
1. 3210 32025 Caflisch Ernst 106
2. 8932 83164 Ruckstuhl Adolf 94
3. 8926 83223 Wicki Anton 89
4. 8111 81139 Staller Josef 88
5. 7108 71063 Gisler Karl 69
6. 8932 83165 Ruckstuhl Hans 64
7. 4504 45058 Mathis Josef 64
8. 8932 82041 Schuler Josef 61
9. 799 7083 Graber Werner 58
10. 8910 83195 Seglias Hans 52
11. 8932 89056 Reiser Willy 46
12. 8926 83248 Lüchinger Walter 45
13. 102 1020 Binder Herbert 42
14. 8104 81086 Suter Franz 40
15. 8926 83075 Hirschi Hans 36
Kategorie Junioren
1. 3099 30005 Müller Riccardo 90
2. 6717 67039 Di Vincenzo Alessia 28
Klubwertung
1. 8932 KK Sunne, Adliswil 381
2. 5801 KK Golden Star, Schaffhausen 373
3. 4701 KK Kamor, St. Gallen 343
4. 4503 KK Alpenrösli, Giswil 343
5. 6704 KK Murg, Dussnang 274
6. 701 KK Eggeschoner, Basel 261
7. 6709 KK Lindenzäni, Dussnang 255
8. 7108 KK Kinzig, Bürglen 243
9. 8926 KK Meierisli, Zürich 188
10. 4707 KK Werdenberg, Haag 185
11. 3207 KK Rheinkrone 175
12. 101 KK Frohe Muet, Spreitenbach 173
13. 3607 KK Les Amis B, Courroux 168
14. 8910 KK Drauf/Topego, Zürich 166
15. 3608 KK Les Amis A, Courroux 156


